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M DYttes Qnaden / FrideriD

sonig in Prenfien | Narggraff ju Brandenburg/
oeg Heil. Rom. Keichs Erp- Eammerer
und Ehurfift x. 2.,

Q‘Sfber Getrener: Nachidem bey der Segenodrtigen Nobt dee tiberfchwent.
wung aufgefcoebene Nachfrage uno Unterfuchung fich gerunden und man migfallig vee
Uonttat / pag verjehicdene Richrecliche und Magidtrats- odec andere Amtd-Periodven uy
tizjon betriabfen Lnbytanden febr felafrig ey und fich an dag was vorgebet wenty Eehrens
3“_l°id)en wnvernubtlichen fillen aber Bilfig oo ewem jedwcden 1o wobl in Stavten/ als
aufdemn gande jur Neetung nud hiilFsleiftung feinies in Nobt nud Sefabr gevabrenen Nech-
ften afe crfinfiche nud wglichite Muttel gefucher und s bandt genominen auchin dev that
Qebraudhct werven, am wemgften aber die in deven SeAdten in der unectaubten Meyning
\tehen migen ocr Landimann gebe Jonen nichts an jvder fie batten nicht nothug / fich um b
biel i beFimmniern oder 3u bemuben/ aig weldhe Kaltfinnigbeit hochft underantwortlich ify/
Wohingeqen wicdt an Seifen beg nicht iba fdhmten Lantt Manns cben fo unerlaube/ alg
YWider die publicirte nachorietiche BDerordnungen getandelt ift [ wenn ev die Jufubr fener
Sorn-Sritchte nud Victualien jummabien nadh folchen Stadten dicunch it der Waferflutly
unp itbevychremmung heimaefachet worden/ unterldfiet und fich nicdr alle cefinnbiche Miahe
Siebet [ Souen in folchem falle der Nobt ) amerftenumd meifich 3u hiattFe s borumien  sumae
len bt Gaubtmann ohne den Biteger | bepivelchem ev feine riichte verfilbern Fann/ nicht allec.
bings ganglich ju befichen vevimag /die wenigfe Etavteaber aus Ihrem etgenen Jutvachfe
Dleotthun fit jur Gutigedergeftalt haben  daf Sic deé Lanpfuanns miht bedirfen foifeas

9§ voerden ale drejenise Richter| Reamtennd Magidtrite | weldhe ¢ devoir bifiehin ge-
than | oder yu thun citbimlich bemithet gewefen /und welche man fier eobl dittinguirct und e
"?tlfold‘et%albbtez v Billig gelobet ) atich yweiden Thre errictiten uhD gemadyie gute
Anfialien nach unfeem Loflager angejeiger | mithinpivjelbe fevuer yoett encouragitet/ ity 3he
vem (3blichen Eyfer 1:d bemuihung guibres Nechiten Confervation Lud Reffung njo Angen.
fBeinlicher ol und G etabr bey diefe: und alfolcher Gelegenbeit yu behaveen [ dieandern abee
Werven aufdag exnfilichite und nachdritetlichite DedroBet/erinnett und gereatnet in ibrer Schuls
Digbeit weiter nicht juerinangein! wenigee fich Ealtfinnig su bexeigen /fondetn alles nach mdge
Tibteit | folcheegefialt yu beatignen und bevzuttagen, wic fic im fall gleicher Nobt gernehittens
vafi Jnen auch gejchiehen mohte | Liv veelehen L deffen und fennd Etich it Gnaden gero-
gen: Gegeben Sleve inlinferer Kricges .1id Domainen - Camitic /dett 124¢n Jannuaritiz4t,

n ftatt und von wegen Allerhichiigle.
Seiner Koniglichen Majeftde

b Rochosw. i Geelbaar. 5.6 Auffern. Schinit. 3. € Wollinfidde Srande,
% 3,?%(&11?; Duhom. Colberg,  A.O.b. Racsfeld, B, Rappard.
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Farbkarte #13

: Q{jebet ®etrener:
wung aufgefcbebene
Nontan / Dagg verfehiedene Richtelche und Magiftrats- oder audeve Amis-Pevioduen uy
e Wnbjtanden febr fehliftig fepn ) und fich an das was vorgebet yoeniy Eehrens

M QP Snaden / Fridend
Konig in Preuffen | Narggraff ju Brondenburg/
deg Hil. Rom. Reichs Er- Eammerer
und Ehurfineft k1. 2.,

achdem bey de Segemwdrtigen obt der tberfchwent.
RNachfage uno Laterfichung fich gefuneen uud nan mififallig ver

coeiatsetson €3f1on aber Billig oon ewnem jedreden 1o wobl in Stavten/ als

g feines in oy tnd Sefibye gecabtenen Nece
fichet und gl banot genorminens audin dec that
i denen Stadten in dev unertaubten Meynisng
cté au jeder fie bitten nicht nothng / fich um RIS
elche Kaltfinniaeit Hdcbit unverantwortlid) iff
firohmten Lontt Manns cben o unerlaubt/ als.
prungen-getandelt ift / wenn v die ufihy femer
ofy folchen Stdadten/ dicuud) mit dev Qagerfluth
{ untertafiet und fich niehr alle crfimbiche Mabe
erften und meiften/ gubitfe ju bomnten/ sumaie
lchem e feine Sriichte verfiibern Eann/micht allete
nigfte Staoteaber aus Qbrem etgenent Sutadhfe
af Sic deg Lanctmanng night beviieren joiten/
und Magitrite [welche 30-¢ devoir bifibiebin ge.
i/ und welche man bier swodl diftinguiret und tette
f Yoo den Thre Bevvichithgen und qemachte gute
|| mitbin diejelbe feruer voeit encouragivet/ in3be
s Nechifen Confervation tud Rettung mo Augen-
alfolcher Gelegenbeit su behavren /die andern abep
fte bedrobyet/erinmert undgeweatnet inibrer Echule
fich Ealtfinnig su beseigen / fondexn alics nach mdse
sittagen  toic fie imfall gleicher Nobt gerne Dhattens
chen tng deffen und fennd Elich it Guaden geroe
Id Domainen - Caminee /Dot 124¢1 Jannuariiiz4t,

gen Allerbochigle.
hen Majeftdac

v Auffen. Schinit. J. C Wollnftide France,
Golberg.  9.0.v. Raesfeld. V. Rappard.
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	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg ... Lieber Getreuer: Nachdem bey der Gegenwärtigen Noht der überschwemmung auf geschehene Nachfrage und Untersuchung sich gefunden und man mißfällig vernommen, daß verschiedene ... Amts-Persohnen in diesen ... Umbständen sehr schläfrig seyn, und sich an das was vorgehet wenig kehren ...
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